Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 3 


— 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
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Nb 227. Montag, 


2 


den 28. September 1840. 


. 


Die Pränumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro Ates Quartal 1840 kann von jetzt ab taglich 
erfolgen, und wird am 1. Oktober c. das Blatt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. | i 
| Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 


Angemeldete Fremde⸗ 


Angekommen den 24. und 25. September 1840. 

Herr Poſt⸗Direktor Eſpagne aus Culm, Herr Profeſſor A. Fluͤttner aus Pelp⸗ 
lin, Herr Dekan J. Weiß aus Schöneck, Herr Rittmeiſter G. Puſtar aus Hoch⸗ 
Kölpin, Herr Baron v. Grothuſen aus Kurland, Herr Nagel, Geheimer exp. Sektetait 
im Poſt⸗Departement aus Berlin, Herr Lieutenant und Domaiuen⸗Pächter Miſch 
aus Rathſtube bei Dirſchau, Herr Muſiklehrer Blieſener aus Treptow, Herr Lauds 
ſtallmeiſter Meißner aus Marienwerder, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann 
Kleyenſtüber mit Familie, Herr Kaufmann v. Gäjoski mit Familie aus Königs ⸗ 
berg, die Herren Kaufleute Arlt aus Bromberg, Graſſemann aus Stettin, log. im 
engliſchen Haufe. Hert Hauptmann v. Diezelski aus Tluczewo, log. im Hotel 


d Oliva. 


ee = 2066 
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3 Siem reſp. Publiko wird bekannt gemacht daß in Folge höherer Beſtim⸗ 
mung mit dem 1. Oktober c, die bis herigen Schnell⸗ und Fahrpoſzen auf dem 


Courſe durch Pommern nach Berlin aufhören ſollen. Statt deren wird in Gang 


geſetzt: 
zwiſchen Danzig und Stettin i f 
1) eine tägliche Perſonenpoſt, dreiſpännig, welche ſich in Stettin an 
die täglich von dort nach Berlin um 7 Uhr Abends abgehende Perſonenpoſt 
anſchließt. - 8 
5 ie wird von hier abgehen Abends 7 Uhr und aukommen Morgens 
57 hr. 8 
5 Es werden 9 ſitzige, ſpäter 12eſit ige Perſonen⸗ M Lagen in Gang geſetzt. 
Die Poſt wird von Schirrmeiſtern Pete g ſein, welche zwiſchen Stettin 
bis Danzig gehen. 
Beichalſen werden geſtellt. 
Perſonengeld beträgt pro Meite 6 Sgr., bei einem Freigewichte von 
30 Pfund Sachen. 


2) eine zweimal wöchentliche Schnellpoſt, zweiſpännig, weiche 
fih in Stettin an die von dort täglich um 7 Uhr Abends nach Berlin gehende 
„Schnellpoſt anſchlieſſet. 

Dieſe wird von hier abgehen; 5 

Dienſtag, Sonnabend 9 Ahr früh — und ankommen: 
Donnerſtag, Montag 934 Uhr Abends. 

Es werden 45 ſitzige Wagen dunchlaufen, ohne Conducteur. 
Beichaiſen werden geſtellt. 


7 


Perſonengeld beträgt 3 Sgr. pro Meile bei einem Fuigewichte von 50 


Pfund Sachen. 


3) eine dreiſpäunige Güterpoſt, 1 e welche 
ſich in Stettin an die täglich von dort um 12 Uhr Mittag 38 nach Berlin Lobe 
gehende Giiterpoſt auſchließt. 

Dieſe wird von hier abgehen: 
Sonntags en 8 
En Mittwochs 9 Uhr früh, ARTE 
f Freitags Et a 
und hier ankommen: i 
ö Montags 
Mittwochs 1 ½ Uhr Radminage. 
Sounabends 


13 


de Po wid von Schirrmeiſtern wischen Sxettin und dmg ballen 8 


5 ee den 28. September 1840. 
RE König, Ober⸗ Poſt⸗ Amt. = 


u 


„ 
AVERTISSEMENTS. . 
2. Ss baben der hieſige Kaufmann Carl Wilhelm Friedrich Schweitzer 


und deſſen Braut, die Jungfrau Eliſabeth Atkins aus Brigton bei London, die 
Letztere jedoch ohne thren, angeblich dort wohnhaften Vater, durch den bei dem Königl. 
Stadtgerichte zu Berlin am 1. September d. J. errichteten Ehevertrag die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen, 

Danzig, den 15. Seztember 1640. . 

Königl. Lands und Stadtgericht. 

3: Sonnabend, den 3. October d. J., Vormittags 10 Uhr, foll auf Langgarten 
hinter der Reitbahn, der Öffentliche Verkauf det in dieſem Herbſte vom Regimente 
ausrangitten Dienſt⸗Pferde, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung ſtatt 
finden, wozu Kauflußige eingeladen werden. SEEN ER 25 

Dapzie, den 19. September 18100. N 

Der Oberſt und Kommandeur des Iften (Leib) Huſaren⸗Regiments. 
gez. v. Broeſike. 8 3 

4. Das, der unterzeichneten Landſchafts⸗Direction gehbrige, Grundſtück, Heil, 
Geiſtgaſſe IF 761. der Servis⸗Anlage, und descendendo Fol. 106. B. des recht⸗ 
ſtädtſchen Erbbuchs, ſoll im Wege der freiwilligen Licitation verkauft werden, und 
haben wir dazu einen Bietungstermin auf 8 / i 5 

N den 9. Dezember, Vormittags 11 Uhr, s 
vor unſerm Syndicus in unſerm Conferenz⸗Zimmer, Langgaſſe M 399. angeſetzt, 
wozu wir Kaufluſtige einladen Der Meiſtbietende zahlt ſofort eine Caution von 
1000, Rthlr. baar oder in Pfandbriefen ein, und kann die Hälfte des Kaufgeldes 
gegen fünf pro Cent Zinſen und halbjährige Kündigung auf dem Grundſtück ſtehen 
bleiben. Die ſonſtigen Kauf bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzufehen. 

Danzig, den 18. September 1640. 5 . N 

N Königl. Weſtpreuß. Provinzlal⸗Landſchafts⸗Direktion. 
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15 So eben iſt erſchienen und in Danzig bei Fr. Sam. Gerhard, 
Langguſſe „Ne 400, „ san: 
Langgaſſe „Ne „ zu haben: 


2 = N — 8 * * 5 

Erprobte und entſchleierte 500 Geheimniſſe, Mittel und Rathſchläge 
aus dem Gebiete der Hause und Landwirthſchaft, ſo wie der Gewerbe und Künſte, 
Ein Aniverſal Rathgeber für Jedermann, beſonders für Induſtrieur und Spekulan⸗ 

ten. Herausgegeben von Dr. Aug. Schulze. 8, geh. Preis nur: 15 Sgr. 

Alle in dieſem Buche enthaltene Mittel ſind, fern von allen marktſchreieriſchen, 
unhaltbaren Anpreiſungen, von dem Herausgeber gründlich geprüft und erprobt wor⸗ 
den. Daſſelbe iſt ein wahrer Hausſchatz für alle Künſtler, Gewerbtreibende und 
Landwirthe. Und um das Vuch recht gemeinnützig zu machen, haben weit einen 


.) ; 


: SWEET 


ſehr wohlfeilen Preis dafür geftellt, ſo daß es Jedermann zugänglich iſt. Wir 
können hier jedoch nur im Allgemeinen den Inhalt deſſelben andeuten, als: Mittel zur 
Vertilgung aller Art Flecken aus Zeugen, Büchern, Kleidungsſtücken, Seidenzeugen, 
Tuch, Scharlach, Sammet, Pergament, Papier. Waſchen mit Kartoffeln, Dampf⸗ 
wäſche, Neuwaſchen der Indieune⸗ und Gingham⸗Kleider, der Seidenzeuge, Bänder, 
des Spitzengrundes, der Tülle, Blonden, Strohhüte, Federn; Reinigung der Glas⸗ 
geräthe, Handſchuhe, Kupferſtiche, von Eiſen und Stahl, Silberzeugen, Weißblech, 
Körben, Meubeln, Bildhauerarbeit, Marmor; Haarpomaden; Wichſen; Mittel gegen 


den Schimmel aller Art; Pomaden, Pulver für die Zähne, kosmetiſche Mittel. Auf⸗ 


bewahrung aller Arten Obſt, des Fleiſches, der Fleiſchbrühe, des Getreides, Mehles, 
der Eier, Milch, Trüffeln, des Blumenkohls, der Aprikoſen, Feigen, des Baumöls, 
Pelzwerkes; Mittel gegen alles Ungeziefer, als: Kornwürmer, Raupen, Ameiſen ꝛc.; 
Künſte in Betreff des Weines, Bieres, Eſſigs. Kartoffelſtärke; Butter zu verbeſ⸗ 
ſern, verſchiedene Dinten; Viehfutter aufzubewahren; Lacke, Firniſſe, Farben, Ans 
ſtriche, Leime und Kitte aller Art. Wohlfeile Heizung, Dochte und Lichte. 


6: So eben iſt erſchienen und in Danzig bei Fr. Sam. Gerhard, 
Langgaſſe M 400,, zu haben: es 
Dias neueſte und beſte Rechenbuch fr Kaufleute, 
8 a Hirſch Joſeph's vollſtändiges f 
kaufmaͤnniſches Rechenbuch, 
1000 Aufgaben enthaltend. Nach den neueſten Geldeourſen bearbeitet und ſtufenweiſe 
vom Leichten zum Schweren übergehend; nebſt Anweiſung des Anſatzes und der 
Aus rechnung jeder einzelnen Aufgabe. Zum Gebrauch für öffentliche und Privatleh⸗ 
ker; zum Selbſtunterricht für Handlungs⸗Commis und ⸗Lehrlinge, fo wie für Beamte, 
ER Gutsbeſitzer, Oekonomen und Geſchäftstreibende. 8. Geheftet. 
a a 5 Preis 1 Rthlr. 15 Sgr. en 
An einem guten Rechenbuche für den praktiſchen Kaufmann, Comtoiriſten, Ban⸗ 
quier ꝛc. war bis jetzt noch immer Mangel. Angehenden Kaufleuten können wir kein 


beſſeres Werk, als das nachſtehende, mit großer Umficht und vieler Mühe ausgear⸗ 1 


beitete, empfehlen. Der Herr Verfaſſer ſagt darüber unter Anderm; „Die Rechnungs⸗ 
arten ſind mit kleinen und kurzen Erklärungen verbunden, und die Aufgabe auf alle 


nur mögliche Art und Weiſe ausgeführt. Das fo reichhaltige Inhalts⸗Verzeichniß 4 
macht jede Anpreiſung unnöthig. Vorzüglich find Regel de. Tri⸗, Agio⸗, Zins, 


Disconto⸗, Rabatt⸗Rechnungen und Conto⸗Correnten, fo wie ausländiſche Waaren⸗ 
und Wechſel⸗Rechnungen in großer Mannichfaltigkeit mit Fleiß von mir bearbeitet; 
von Wechſeln und Courſen überhaupt alles Wiſſenswerthe genau und kur angegeben; 
in der umgekehrten Regel de Tri und umgekehrten Quingue bei jeder einzelnen Auf⸗ 
gabe erklärt, warum die Aufgabe indirect ſei; die in der Theorie ſo ſehr ſchwerfallen⸗ 
den Wechſel⸗, Commiſſions- und Arbitrage⸗Rechnungen deutlich erklärt und ausge⸗ 


= 
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führt: ſo daß auch jeder Ungeübte aus dieſem Buche das kaufmänniſche Rechnen 
ohne weitere Beihilfe erlernen kann. Es iſt vielleicht noch kein kaufmänniſches Rechen⸗ 
buch vorhanden, das aus fo mannichfaltigen Aufgaben beſteht, als dieſes, und in 
welchem dennoch die Aufgaben vom Anfange bis zum Ende alle gehörig angeſetzt 
und völlig ausgerechnet ſind, als es hier der Fall iſt“ - 
2 

%% hack > . 
7 Sanft entſchlief den 26. d. M., Morgens um 3 Uhr, mein geliebter Gatte 
der Tiſchlermeiſter Joſeph Chriſtian Dombrow ski in feinem 47ſten Lebens ⸗ 
jahre an einer Bruſtkrankheit. Solches zeiget tief betrübt allen Freunden und Bekann⸗ 
ten an „VVus die hinterbliebene Wittwe nebſt 4 unmündigen Kindern. 

5 Anzeigen. 


8. Das „Land-Necht und die „Allgemeine Gerichts⸗Ordnung“ wünſcht Je⸗ 
mand zu kaufen. Nachricht im Intelligenz⸗Comtoir. r 5 
9 Ein Sohn ordentlicher Eltern wird in einem Manufactur⸗Waaren⸗Geſchäft 
als Lehrling verlangt. Das Nähere Langgaſſe M 536. \ 
10. In der hieſigen Königlichen Provinzial Gewerbefchute beginnt der, Winter⸗ 
kurſus Montag den 5. October. 5 Profeſſor Anger, 
. Director. 
11. Ein gewandtes gebildetes Mädchen, von rechtlichen Eltern, findes ſofort 
ein Unterkommen als Schänkerin Langgaſſerthor . 45. ö f ö 
2 T 
loch beabsichtige mit dem Beginn des Oetobers e. einen Cursus im 
Solo- und im Chorgesange, nicht minder auch in der musikal. Composition 
zu eröffnen, so wie auch den Unterricht im Italienischen fortzusetzen. Am 
Chorgesange können wenigstens sechs Individuen gleichzeitig Theil nehmen, 
in welchem Falle jedes derselben 16 Lektionen mit 2 Rthlr. honorirt. 
| Granzin, Frauengasse No. 382, 


13. Die Direction der Dampf⸗Schiffahrts⸗Geſellſchaft zu Königsberg hat mich 
beauftragt, den reſp. Paffagieren, welche am 12. d. M. mit dem Dampfſchiff „Ga⸗ 
zelle“ die Reiſe von Königsberg nach Danzig machen wollten, wegen der nothwen⸗ 
dig gewordenen Abkürzung der Reife, eine Rückzahlung zu machen und zwar für 
den erſten Platz 1 Nthlr. 10 Sgr. und für den zweiten 1 Rihlr pro Perſon. Da 
nun der Wohnort mehrerer der reſp. Paſſagiere unbekannt iſt, fo finde ich mich ver- 
anlaßt, den mir gewordenen Auftrag hiemit zu veröffentlihen und die teſp. Bethei⸗ 

ligten hiedurch aufzufordern, die vorgenannte Vergütigung von mir in Empfang zu 
nehmen, und zwar innerhalb 4 Wochen, indem alsdann die Rechnung geſchloſſen wird. 

Den 26. September 1840. J. F. Hein, Schiffs⸗Abrechner. 
a = \ Brodtbänkengaſſe M 670. 


14. 


7 Auf vieles Berl angen werden Montag, den 28. d. M., 
St 


zert in der Allee bei Herrn Mielke zu geben die Ehre haben. An ang 4 Uhr. 
Entree 273 Sgr. 8 Perſon. 


155 In einer hieſigen Leinen⸗ und Baumwollen⸗ Wacen⸗Hendlalg⸗ kann ein 


Burſche ſogleich placirt werden. Näheres Langgarten N 


16. Es empfiehlt ſich eine junge anſtändige Frau als Wärterin bei Wochen, 1 


beiten. Das Nähere an der Radaune Ar 102. ee 
17. Auf dem Wege von Lange uhr bis der Fleiſchergaſſe it ein Buch, der 


8 Sul ſchen Lakibürthef gehͤrig, 22472. a., verloren gegangen; wer daſfelbe 


Fleiſchergaſſe NE 21. ad iebt erhält eine Belohnung. 


18. Es werden 50) Stück ante Steinflieſen von 1 Fuß im J und ein ein⸗ 
dänniger Arbelts⸗ oder Rol⸗Wagen zul kaufen geſucht Schrüffelmarkt TR! 
Pang 3 

19. Alterthümer, beſtebend in pozellane Figuren und Elfenbein, werden gekauft 


große Müplengafe 2322. Vormittags von 10 bis 12 Uhr. 
Der miei bungen. 


20. m Olivaer Thor iſt eine Wohnung mit 1 Stube, Kammer, Boden und 
K ler, 5 October halbjährig für 6 Riehl. zu vermiethen. Das Nähere Fraueng. 939. 
21. Am Olivaer Thore No. 565, iſt vom Derober die Untergelegenheit billig 


zu vermiethen. Das Nähere Frauengaſſe No. 839, a. 


22 Hundegaſſe n 270. iſt eine helle e ganz neu decorirte Unterſtube 


nebſt Kabinet und Holzgelaß ſofort zu vetmikthen. Das Nähere vaſelbſt. 
23. Heil. Geiſtgaſſe No. 958.) . Treppen boch, iſt ein Bas billig zu 
vermiethen und gle sich zu beziehen. 


24. Heil. Geiſtg. 1009. Sonnenſeite, ſind meubl. Zimmer u. Küche zu vermiethen. 


ee ae 


25. Dienſtaa, den 29. d. M., Nachmittags 3 Uhr, 


werden wir die noch nicht Men Auction mit Hariemer, Blumen⸗ 


zwiebeln im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe M179. 
fortſetzen. 5 5 3 und Richter. 


2 —ů— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


26. Guten Bischof, ir Flasche zu 10 Sgr., empfiehlt 
: Bernhard Braune. 


e 


eyerſchen A'penſänger W. Koſchack und A. Bal des ein ae 


I = Verschiedene) Sorten Thee, Aa ps G01 Ee 


men-; Gumpow der-, Inperial-, ehen. und Hesanehin. Thee empfiehlt 


billigst Bernhard Braune 
28. Diverſe ächte Mineralwaſſer, von friſchſter Füllung, als: Selters, Geilnauer, 


ſchl. Oberſalz, Eger, Marienbader, Pyrmonter, Püllnger und Saidſchützer Bitterbrun⸗ 


nen, find noch billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 68. 
—— ———— 
\ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
32. Die früher dem Kaufmann Chriſtian Frtederich La aß zugehörig gewe⸗ 


ſenen beiden Grundſtücke auf dem Fiſchmarkt unter den Servis⸗No. 1574. u. 1575. 
und No. 9. und 2. des Hypothekenbuchs, mit ſämmtlichen dabei befindlichen Kram⸗ 
utenſilien, ſollen im Auftrage der Herren Teftaments - Erecutoren der verſt. Wittwe 
Zekoloff, zu deren Nachlaß die Grundſtücke ge 9 0 gehören, in dem . 
Dienſtag, den 29. September d. 
im Artushofe anſtehenden Lizitations- Termine an den Meiſibierenden verfieiget wer⸗ 
den. Die Taxe und Bedingungen find tä glich bei mir einzuſehen. 5 
a 5 T. Engelhard, Auctionator- 

30. Dienſtag, den 29 September d. J., ſoll, im Auftrage der Herren Teſta⸗ 
ments⸗Executoren, der zum Zekoloffſchen Nachlaſſe gehörige Speicher auf dem 


Theerhofe, „das Schifferboot“ genannt, Servis⸗M 97., Fol. 65. A. des Erb⸗ 


buchs, au den Meiſtbietenden im Artushofe en werden. Taxe und Bedingun⸗ 
gen ſind täglich bei mir 8 T. eee e S 


Sachen zu verkaufen außerhalb Sau 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. Die zur Schuhmacher David Czeczonzynskiſchen erbſchaftlichen Liquida- 
tions⸗Maſſe gehörigen, in hieſiger Stadt sub No. 59. und No. 161. belegenen 


Grundſtücke, von denen das erſtere, beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt Stall 


und Hofraum und dem Radicglacker von 34 Morgen, auf 1136 Eh 3 Pf., das 
letztere, ein Gewächsgarten, auf 25. Kehle abgeſchäßt iſt, ſollen in dem Termine den 

Dreißigſten October c. 5 f 
an hieſiger Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich foäteftens in, hie 


ſem Termme bei Vermeidung der Präcluſt ion zu melden. 
Preuß. Stargardt, den 12. Juli 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht, 
— ———ä— . :ͤ ren. 
Am Sonntage den 20. September ſind in nachbeuaunten Kirchen. zum 
. erſten Male aufgeboten 
St. Marten. Der Bürger und Kaufmann Herr Louis Rudolph Albert Oertell bieſelbſt mit 
yo Laura Wilhelmine Saönfebt, R 


en ; 


Der Sonn Andreas Eiſen mit Igfr. Renata Elsner. 
Der Malergebilfe Adolph Hettig mit Igkr. Regine Scheel. 8 
St. SEN Der zn ige Bürger und Sihubmachn,Ormwerfsmeilter Herr Heinrich Carl Adolph 
5 Bethmann mit Igfr. Caroline Emilie Mierau. 5 ; 
Gottfried Reiß, Arbeitsmann, mit Anna Juliane Bark. 
St. Calbarinen. Der Buͤrger und Fleiſcher Herr Carl Eduard Rudelph Hoffmann mit Igfr. 
; Amalia Florentine Weiß. 
Der Bürger und Schneidermeiſter Herr Johann Gottfried Nobisky mit Igfe. 
Renata Mathilde Brückner. 
Der Bürger und Schuhmacher Herr Ludwig Ferdinand Duhſe mit Igfr. 30: 4 
hanna Dorothea Dettloff. 3 
St. „Bartbolemäi. Der rauen menge Johann Earl Martin Baumbach mit Igfr. Martha Si⸗ 
roſſe 
St, Barbara,. Der le Michael David Schoͤnhof mit Igfr. Catharina Ehlobitd 
önbof. 
5 Der Arbeitsmann Sopann Andreas Voß mit Emilie Wilhelmine Loskofski. 
— Der Urbeitsmann Johann Gottfried Hinz mit Catharina Drago. A 
St. Peter. Der biefige Bürger und Schuhmacher⸗Gewerksmeiſter Herr Heinrich Earl Aboleb ö 
S Bethmann mit Igfr. Caroline Emilie Mierau. 
Der hieſige Bürger ums Kaffetier Herr Johann David Kreiß mit Igfr. Hanna 
; 5 Friederike Emilie Keller. 
St. Nicolai; Der Arbeitsmann Johann Rutkowskl mit der verlobten Braut Florentine Klemm. 
Der Arbeitspann Johann Lang mit der unverebelichten Anna Schwichtenberg. h 
St. Brigitta. Der Böttchergeſell Andreas Krauſe mit feiner. verlobten Igfr. Braut Johanna 
Friederike Landmann. 
5 Der Schubmachergeſell Johann Mai mit ‚feiner Verlobten Igfr. Braut Maria 
Wildelmine Palotfa. 
she Leichnam Der Zimmermann Michael David Schoͤnhoff mit Jofr. Catharina Eliſabeth 
Schoͤnhoff aus Longefuhr. 
—— —— 1 
Anzahl der Gebaruen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 13. bis den 20. September 1840 


wurden ia fämmatlichen. Kirchſorenge 37 geboren, N) Past eopuliet, 
: x und 25 Nasen N 


